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Apotheken testen mit Medgate und Helsana ein integriertes Versorgungsmodell 

 
 
Der Schweizerische Apothekerverband pharmaSuisse, das Schweizer Zentrum für Te-
lemedizin MEDGATE und der Kranken- und Unfallversicherer Helsana starten ein Pilot-
projekt mit einem zukunftsweisenden Versorgungsmodell. Unter dem Namen netCare 
werden ab April 2012 rund 200 Apotheken ihre Leistungspalette mit neuartigen tele-
medizinischen Leistungen ergänzen. Mit der interdisziplinären Zusammenarbeit zwi-
schen Apothekern, Ärzten und Versicherern wollen die drei Partner herausfinden, wie 
diese neue Dienstleistung von der Bevölkerung aufgenommen wird. Das auf 2 Jahre 
angelegte Projekt wird durch eine wissenschaftliche Studie begleitet. 
  
Integrierten Versorgungsmodellen gehört die Zukunft. Eine nachhaltige interdisziplinäre Zusam-
menarbeit zwischen Leistungserbringern und Versicherern wird jedoch immer wieder durch Par-
tikularinteressen erschwert. Mit dem Projekt netCare präsentierten heute in Bern die drei Partner 
pharmaSuisse, Medgate und Helsana einen neuen Weg. Durch die gezielte Einbindung der Apo-
theken in die medizinische Grundversorgung soll das vorhandene Potenzial hinsichtlich Know-
how, Infrastruktur und Verfügbarkeit  besser ausgeschöpft werden. Grundlage von netCare bil-
det die Tatsache, dass der Apotheker als qualifizierte und anerkannte Medizinalperson medizini-
sche Leistungen erbringen kann. 
 
Medizinische Konsultation in der Apotheke 
Der prognostizierte Rückgang bei den Hausärzten, die steigende und kostentreibende Belastung 
von Notfallzentren mit Bagatellfällen sowie die sich ändernden Bedürfnisse der Bevölkerung ver-
langen nach neuen, innovativen Versorgungsformen. netCare bietet der Bevölkerung die Mög-
lichkeit, unkompliziert und rasch gesundheitliche Fragen im Rahmen einer Erstkonsultation in 
der Apotheke beurteilen zu lassen. Die Beurteilung des gesundheitlichen Problems erfolgt auf 
derselben Methode, wie man sie aus der Telemedizin kennt. Neu ist, dass die Patientin oder der 
Patient bei Bedarf per Video mit einem Medgate-Arzt verbunden wird. Den Apothekern stehen 
klare Kriterien und Anweisungen zur Verfügung nach welchen die Triage durchgeführt und somit 
die Schnittstellen z.B. zwischen Apothekern, Ärzten und Spitälern definiert werden. 
 
 
Was die Partner zu netCare sagen 
Dominique Jordan, Präsident pharmaSuisse, sieht in netCare eine sinnvolle Verbesserung der 
Gesundheitsgrundversorgung: „Immer mehr Menschen haben keinen Hausarzt, die Notfallzent-
ren sind chronisch überlastet: Das Apothekennetz kann hier wirksam helfen.“ Die für netCare 



   

zugelassenen Apotheken unterliegen strengen Qualitätskriterien. Für Jordan ist netCare eine 
Win-Win-Lösung: Die Apothekerschaft übernimmt mehr Verantwortung und kann ihre Ressourcen 
besser auslasten. Die Ärzteschaft wird durch die Triage in den Apotheken von Bagatellfällen ent-
lastet. Die Patienten haben die Möglichkeit, an mindestens sechs Tagen die Woche gesundheitli-
che Fragen mit einer Fachperson zu besprechen. Zu Kosten, die deutlich unter einem herkömm-
lichen Arztbesuch liegen.  
 
Für Andy Fischer, CEO Medgate, ist die Zusammenarbeit ein Quantensprung: „Medgate enga-
giert sich seit mehreren Jahren für die Integrierte Versorgung. Dank netCare wird den Patienten 
per Video ein neuer Zugang zu telemedizinischen Leistungen ermöglicht. Die Apothekerinnen 
und Apotheker leisten mit der Erstabklärung bereits wertvolle Vorarbeit. Durch diese Zusam-
menarbeit kann in vielen Fällen eine sehr zeitnahe und effiziente medizinische Betreuung erfol-
gen, auch ausserhalb der Praxiszeiten.“  
 
Pius Gyger, Leiter Gesundheitspolitik Helsana sagt: „Über integrierte Versorgung wird viel gere-
det – auch bei Helsana. Mit unserem Engagement am Pilotprojekt netCare wollen wir den Wor-
ten Taten folgen lassen und gleichzeitig herausfinden, wie unsere Kunden auf diesen für sie ex-
klusiven Mehrwert reagieren. Unsere Teilnahme an netCare beruht auf der Überzeugung, dass 
neue und innovative Versorgungsmodelle einen wichtigen Beitrag zur Kosteneindämmung leisten 
können. Ist das der Fall, dann wirkt sich dies günstig auf die Helsana-Prämien aus.“  
 
 
Demofilm auf www.netCare-Apotheke.ch  
 
 

 

pharmaSuisse ist mit 5'500 Mitgliedern die Dachorganisation der Apothekerinnen und Apo-
theker und vertritt rund 1'350 Apotheken. Sie setzt sich gesamtschweizerisch für optimale 
Rahmenbedingungen ein, informiert die Öffentlichkeit über Themen der Gesundheitsbranche 
und bietet ihren Mitgliedern zahlreiche Dienstleistungen an. Die Geschäftsstelle von pharma-
Suisse hat ihren Sitz in Bern-Liebefeld. www.pharmaSuisse.org 

Das Schweizerische Zentrum für Telemedizin MEDGATE ist der führende Anbieter telemedi-
zinischer Dienstleistungen in der Schweiz. Medgate betreut weltweit Patientinnen und Patien-
ten mit akuten und allgemeinen Gesundheitsfragen – rund um die Uhr per Telefon, Internet 
und Video. Mit täglich bis zu 4'300 telemedizinischen Patientenkontakten aus der ganzen 
Schweiz und über 2,5 Millionen Telekonsultationen seit dem Start ist Medgate das grösste 
ärztlich betriebene Telemedizinische Zentrum Europas. Über die Hälfte der Patienten können 
die Medgate-Ärzte abschliessend telemedizinisch behandeln. www.medgate.ch 

Die Helsana-Gruppe ist der führende Schweizer Kranken- und Unfallversicherer. Sie steht 
Privaten und Unternehmen bei Gesundheit und Vorsorge sowie im Fall von Krankheit und 
Unfall umfassend zur Seite. Mit Prämieneinnahmen von 5,6 Milliarden Franken belegt das 
Unternehmen eine Spitzenposition im Schweizer Versicherungsmarkt. Die Helsana-Gruppe 
ist in allen Landesteilen präsent und beschäftigt 3000 Mitarbeitende. Sie ist eine nicht an der 
Börse kotierte Aktiengesellschaft und als Holding organisiert. Zur Helsana-Gruppe gehören 
Helsana, Progrès, Sansan, Avanex und Maxi.ch. www.helsana.ch 

Die für netCare nötige Technologie stammt von Swisscom und Cisco.  

www.netCare-Apotheke.ch
www.pharmaSuisse.org
www.medgate.ch
www.helsana.ch


   

Kontakte 

Für pharmaSuisse: 

Karl Küenzi 

Leiter Kommunikation & Marketing 

Stationsstrasse 12 

3097 Bern-Liebefeld 

E karl.kueenzi@pharmaSuisse.org 

T +41 (0)31 978 58 58 

M +41 (0)79 570 24 94 

F +41 (0)31 978 58 59 

 

 

Für Medgate: 

Cédric Berset 

Leiter Marketing, Kommunikation und Verkauf  

E media@medgate.ch 

T +41 (0)61 377 88 10 

M +41 (0)79 455 20 41 

 

 

Für Helsana: 

Claudia Wyss 

Leiterin Medien & Information 

E media.relations@helsana.ch  

T +41 (0)43 340 12 12   

F +41 (0)43 340 02 10  
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